
Auswertung Religionsunterricht 

Schuljahr 2017/18

Teilnehmende Schülerinnen und Schüler allgemeinbildender Schulen in 
öffentlicher Trägerschaft nach Schularten (aufgegliedert nach 

Religionsunterrichten, Ethik und weiteren Ersatzunterrichten) für den Primar- 
und Sekundarbereich I
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(geänderte Fassung vom 23.01.2024

Änderung: Fußnote für BW S. 20)
der Kultusminister der Länder

in der Bundesrepublik Deutschland
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Länderkürzel

BW Baden-Württemberg
BY Bayern
BE Berlin
BB Brandenburg
HB Bremen
HH Hamburg
HE Hessen
MV Mecklenburg-Vorpommern
NI Niedersachsen
NW Nordrhein-Westfalen
RP Rheinland-Pfalz
SL Saarland
SN Sachsen
ST Sachsen-Anhalt
SH Schleswig-Holstein
TH Thüringen

2 Kommentierung



BW 1 Datenquellen: Auswertungen der Kirchen aus den jährlichen Erhebungen der Kirchen zum 
Religionsunterricht (evangelischer und katholischer Religionsunterricht) im Schuljahr 2014/15, 
Sondererhebungen des Landes BW zum Modellprojekt islamischer Religionsunterricht im Schuljahr 
2015/16 bzw. Ergebnisse der amtlichen Schulstatistik (Ethik) imSchuljahr 2015/16. 

2 Grundschulen einschließlich Grundschulen im Verbund mit der Gemeinschaftsschule.

3 Integrierte Gesamtschule ohne Daten der Schulen besonderer Art.

4 Teilnehmer evangelischer bzw. katholischer Religionsunterricht einschließlich Schüler/innen der 
Sekundarstufe II, soweit bei den Schularten vorhanden.

BB 1
In Brandenburg ist Religionsuntericht kein ordentliches Lehrfach im Sinne des Artikels 7 Absatz 3 GG. 
Allerdings besteht in den Jahrgangsstufen 5-10 der Primarstufe und der Sekundarstufe I grundsätzlich die 
Pflicht zur Belegung des Faches Lebensgestaltung-Ethik-Religionskunde (LER). Sofern eine Schülerin 
oder ein Schüler am Bekenntnisunterricht teilnimmt, kann sie bzw. er sich vom Besuch des Faches LER 
befreien lassen. Es ist auch möglich, das Fach LER und den Bekenntnisunterricht zu besuchen.

2 Datenquellen: Angaben der Träger, Schuldatenerhebung 2015/16. Verteilung der teilnehmenden 
Schülerinnen und Schüler auf Schulformen teilweise geschätzt.

Allgemeine Fußnoten
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HB 1 Schätzung der Senatorin für Kinder und Bildung nach Auswertung einer qualitativen Umfrage bzw. nach 
Auswertung der Unterrichtserteilung

2 Regelung zur Teilnahme am Religionsunterricht
Die Landesverfassung der Freien Hansestadt Bremen, das Bremische Schulgesetz sowie die 
Bildungsgangsverordnungen regeln die Teilnahme an dem Fachunterricht:
• Artikel 32 Bremer Landesverfassung: „Über die Teilnahme der Kinder an diesem Unterricht entscheiden 
die Erziehungsberechtigten.“
• § 7 Bremisches Schulgesetz: „(1) […] in der Gymnasialen Oberstufe können die Schüler und 
Schülerinnen Kurse mit entsprechenden Inhalten an bestimmten Standorten anwählen. (2) Schülerinnen 
und Schüler, die in der Sekundarstufe I nicht am Unterricht in Biblischer Geschichte teilnehmen, besuchen 
den Unterricht in einem von der Senatorin für Kinder und Bildung bestimmten geeigneten Alternativfach.“
• Das Alternativfach in der Sekundarstufe I ist nach Kontingentstundentafel der Oberschule und des 
Gymnasiums das Fach Philosophie.
• Für die Grundschule gilt die sich aus der Landesverfassung ergebende Elternentscheidung. Sie ist nicht 
an den Besuch eines Alternativfachs geknüpft. Schülerinnen und Schüler nehmen in Einzelfällen am 
Unterricht in Parallelklassen teil.
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HH 1 Der Religionsunterricht in Hamburg ist ordentliches Lehrfach auf Grundlage von Art. 7 Abs. 3 GG und § 7 
HmbSG. Seine Inhalte werden zurzeit von der evangelischen Kirche verantwortet, als „Religionsunterricht 
für alle“ richtet er sich jedoch an alle Schülerinnen und Schüler, unabhängig von ihrer Konfession. Seit 
2013 wird er so weiterentwickelt, dass er zukünftig in gleichberechtigter Verantwortung der ev.-luth. Kirche 
in Norddeutschland, der jüdischen Gemeinde Hamburg, der muslimischen Religionsgemeinschaften 
DITIB, SCHURA Hamburg und VIKZ sowie der alevitischen Gemeinde Deutschland erteilt wird. Fast alle 
Schülerinnen und Schüler nehmen zurzeit an ihm teil (Abmeldequote ca 0,1%). Ab Jahrgang 7 wird 
Religion in Wahlpflichtalternative zu Philosophie angeboten. An sehr wenigen Schulen wird außerdem ein 
separater katholischer Religionsunterricht erteilt.

2 Im Rahmen einer vertraglich mit der ev.-luth. Kirche in Norddeutschland, den muslimischen 
Religionsgemeinschaften (DITIB, SCHURA-Hamburg, VIKZ) sowie der alevitischen Gemeinde 
Deutschland und der Jüdischen Gemeinde Hamburg vereinbarten „Weiterentwicklung des 
Religionsunterrichts für alle“ auf Grundlage von Art. 7 Abs. 3 GG wird an einigen Schulen ein dialogischer 
Religionsunterricht in gleichberechtigter Verantwortung der beteiligten Religionsgemeinschaften - also 
auch der muslimischen Religionsgemeinschaften – erprobt. Die Teilnehmerzahlen beziehen sich auf alle 
Schülerinnen und Schüler, ungeachtet ihrer religiösen Zugehörigkeit, die nicht erhoben wird.

3 Die Daten resultieren aus einer Hochrechnung der Zahlen von ca. 60% der staatlichen Schulen 
(Primarbereich und Sekundarbereich I). Es handelt sich also um eine qualifizierte Schätzung des Anteils 
von Schülerinnen und Schülern mit Religionsunterricht oder  Philosophieunterricht oder auf Grund des 
Lehrplans nicht vorgesehenem Religions-/Philosophieunterricht pro Schulart und -stufe. Explizit gezählt 
wurden nur Schülerinnen und Schüler, die für den kath. Religionsunterricht angemeldet waren, an den 
Pilotprojekten zum dialogischen Religionsunterricht teilnahmen oder vom Religionsunterricht abgemeldet 
wurden. 

4 Förderschulen: Es liegen weder Schätzungen noch Einzelangaben zum Religionsunterricht vor.

5 Abendhauptschulen / Abendrealschulen: Es liegen weder Schätzungen noch Einzelangaben zum 
Religionsunterricht vor.

NI 1 Am evangelischen oder katholischen Religionsunterricht bzw. am Unterricht Werte und Normen nehmen 
auch Schülerinnen und Schüler (SuS) anderer Religionsgemeinschaften im geringen Umfang teil, für die 
nicht die Voraussetzungen des § 125 Nieders. Schulgesetz (NSchG) zur Erteilung von Religionsunterricht 
gegeben sind. Religionsunterricht ist nicht einzurichten, wenn weniger als 12 SuS desselben 
Bekenntnisses an einer Schule vorhanden sind.
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2 Hauptschulen, Realschulen, Gymnasien: Einschließlich des entsprechenden Schulzweiges der Koop. 
Gesamtschule.

SL Daten zur Religionsteilnahme für die Realschule in Abendform liegen nicht vor.

ST Die Abendrealschulen werden in Sachsen-Anhalt zum Ethik- und Religionsunterricht nicht befragt.
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Schüler/innen
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Anteile der teilnehmenden Schülerinnen und Schüler 



SCHULART katholischen evangelischen orthodoxen jüdischen islamischen übergreifenden sonstigen Fach Fach sonstigern

Religionsunterricht Religionsunterricht Religionsunterricht Religionsunterricht Religionsunterricht Religionsunterricht Religionsunterricht Islamkunde Philosophie Ersatzunterricht

Grundschulen insgesamt 829.806 950.785 337 78 19.339 103.152 45.405 14.375 339.938 22.838 16.571 163.174
Schulartunabhängige Orientierungsstufe 6.758 26.241 - 29 1.536 - 13.865 - 36.298 - 546 -
Hauptschulen 133.194 77.187 81 - 1.709 4.155 132 5.406 99.161 17.382 - 22.197
Schularten mit mehreren Bildungsgängen 64.410 125.886 - - 969 15.371 351 358 230.471 35.595 2.818 13.143
Realschulen 260.014 218.729 109 - 2.538 14.073 503 1.850 108.168 52.367 - 54.134
Gymnasien (nur Sekundarbereich I) 373.221 479.249 138 170 1.916 42.279 1.917 785 257.614 82.949 1.211 264.895Integrierte Gesamtschulen 

(nur Primar- und Sekundarbereich I) 139.704 207.642 215 60 2.485 54.533 4.444 1.684 92.558 66.625 1.885 107.965
Förderschulen 41.131 38.232 41 - 255 7.313 1.679 40 55.349 7.316 2.208 67.653
Abendhauptschulen/Abendrealschulen 25 137 - - - - - - 617 382 - 9.880

Insgesamt 1.848.263 2.124.088 921 337 30.747 240.876 68.296 24.498 1.220.174 285.454 25.239 703.041

weder am 

Religions-

unterricht noch 

an Ersatz-

unterricht 

teilnehmende 

Schüler/innen.Ethikunterricht

Schüler und Schülerinnen 2017/18
teilnehmende Schüler/innen am
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SCHULART BW BY BE BB HB HH HE MV NI NW RP SL SN ST SH TH D

Grundschulen insgesamt 134.111 220.896 8.279 1.119 - - 45.318 321 24.573 313.560 55.643 16.915 2.431 412 2.009 4.219 829.806

Schulartunabhängige Orientierungsstufe - 165 3.578 747 - - 2.268 - - - - - - - - - 6.758

Hauptschulen 19.917 87.007 - x - - 2.691 - 1.296 22.283 - - - - - - 133.194

Schularten mit mehreren Bildungsgängen
- - - 399 - - 1.118 230 8.110 22.774 28.253 - 978 91 13 2.444 64.410

Realschulen 70.462 108.541 - x - - 11.750 - 5.342 63.919 - - - - - - 260.014

Gymnasien (nur Sekundarbereich I) 89.302 91.888 2.363 933 - - 25.620 263 17.623 103.601 29.601 7.174 1.636 585 720 1.912 373.221

Integrierte Gesamtschulen 

(nur Primar- und Sekundarbereich I)
15.949 549 1.569 138 - - 9.205 12 1.228 83.800 13.075 13.250 - - 495 434 139.704

Förderschulen 11.239 14.005 344 81 - - 1.110 2 389 9.167 3.232 1.419 31 12 - 100 41.131

Abendhauptschulen/Abendrealschulen - - - - - - - - - 25 - - - - - - 25

Insgesamt 340.980 523.051 16.133 3.417 - - 99.080 828 58.561 619.129 129.804 38.758 5.076 1.100 3.237 9.109 1.848.263

Fußnoten: 1) BW: Schuljahr 2016/17
2) BE: SeK I Gymn Klasse 7-10
3) HH: In Hamburg werden Daten zum Religionsunterricht mit Ausnahme des Sekundarbereichs II nicht regelhaft erfasst.
4) ST: Schülerbezogen liegen nur Angaben für den Ethik-, evang. und kath. Religionsunterricht vor. Abendrealschulen werden nicht in die Erhebung einbezogen.

Schüler und Schülerinnen 2017/18
Schüler/innen mit Teilnahme am katholischen Religionsunterricht in öffentlichen Schulen nach Schularten
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SCHULART BW BY BE BB HB HH HE MV NI NW RP SL SN ST SH TH D

Grundschulen insgesamt 153.583 100.100 31.114 9.232 - - 103.704 19.692 146.221 194.511 45.294 5.609 29.000 11.232 87.530 13.963 950.785

Schulartunabhängige Orientierungsstufe - 50 13.099 5.638 - - 7.454 - - - - - - - - - 26.241

Hauptschulen 19.684 34.286 - x - - 5.399 - 8.162 9.656 - - - - - - 77.187

Schularten mit mehreren Bildungsgängen
- - - 2.841 - - 2.613 13.556 38.147 17.013 22.442 - 16.446 3.497 1.062 8.269 125.886

Realschulen 76.407 45.733 - x - - 21.488 - 25.948 49.153 - - - - - - 218.729

Gymnasien (nur Sekundarbereich I) 114.907 51.256 11.163 8.574 - - 52.213 6.547 66.367 89.045 26.483 2.914 16.171 10.099 15.094 8.416 479.249

Integrierte Gesamtschulen 

(nur Primar- und Sekundarbereich I)
18.215 447 9.491 2.307 - - 27.006 1.595 14.588 72.566 13.817 4.135 - 971 39.530 2.974 207.642

Förderschulen 10.547 4.787 1.699 277 - - 3.870 1.100 4.728 6.390 1.867 343 908 310 1.014 392 38.232

Abendhauptschulen/Abendrealschulen - - - - - - - - - 100 - - 37 - - - 137

Insgesamt 393.343 236.659 66.566 28.869 - - 223.747 42.490 304.161 438.434 109.903 13.001 62.562 26.109 144.230 34.014 2.124.088

Fußnoten: 1) BW: Schuljahr 2016/17
2) BE: SeK I Gymn Klasse 7-10
3) HH: In Hamburg werden Daten zum Religionsunterricht mit Ausnahme des Sekundarbereichs II nicht regelhaft erfasst.
4) ST: Schülerbezogen liegen nur Angaben für den Ethik-, evang. und kath. Religionsunterricht vor. Abendrealschulen werden nicht in die Erhebung einbezogen.

Schüler und Schülerinnen 2017/18
Schüler/innen mit Teilnahme am evangelischen Religionsunterricht in öffentlichen Schulen nach Schularten 
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SCHULART BW BY BE BB HB HH HE MV NI NW RP SL SN ST SH TH D

Grundschulen insgesamt - 51 - - - - 205 - - 81 - - - - - - 337

Schulartunabhängige Orientierungsstufe - - - - - - - - - - - - - - - - -

Hauptschulen - 44 - - - - 1 - - 36 - - - - - - 81

Schularten mit mehreren Bildungsgängen
- - - - - - - - - - - - - - - - -

Realschulen - 6 - - - - 3 - - 100 - - - - - - 109

Gymnasien (nur Sekundarbereich I) - 66 - - - - 4 - - 68 - - - - - - 138

Integrierte Gesamtschulen 

(nur Primar- und Sekundarbereich I)
- - - - - - - - - 215 - - - - - - 215

Förderschulen - 41 - - - - - - - - - - - - - - 41

Abendhauptschulen/Abendrealschulen - - - - - - - - - - - - - - - - -

Insgesamt - 208 - - - - 213 - - 500 - - - - - - 921

Fußnoten: 1) HH: In Hamburg werden Daten zum Religionsunterricht mit Ausnahme des Sekundarbereichs II nicht regelhaft erfasst.
2) ST: Schülerbezogen liegen nur Angaben für den Ethik-, evang. und kath. Religionsunterricht vor. Abendrealschulen werden nicht in die Erhebung einbezogen.

Schüler und Schülerinnen 2017/18
Schüler/innen mit Teilnahme am orthodoxen Religionsunterricht in öffentlichen Schulen nach Schularten
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SCHULART BW BY BE BB HB HH HE MV NI NW RP SL SN ST SH TH D

Grundschulen insgesamt - - 72 - - - - - - - - 6 - - - - 78

Schulartunabhängige Orientierungsstufe - - 29 - - - - - - - - - - - - - 29

Hauptschulen - - - - - - - - - - - - - - - - -

Schularten mit mehreren Bildungsgängen
- - - - - - - - - - - - - - - - -

Realschulen - - - - - - - - - - - - - - - - -

Gymnasien (nur Sekundarbereich I) - 58 - - - - 22 - - 80 - 10 - - - - 170

Integrierte Gesamtschulen 

(nur Primar- und Sekundarbereich I)
- - 46 - - - - - - 12 - 1 - - - 1 60

Förderschulen - - - - - - - - - - - - - - - - -

Abendhauptschulen/Abendrealschulen - - - - - - - - - - - - - - - - -

Insgesamt - 58 147 - - - 22 - - 92 - 17 - - - 1 337

Fußnoten: 1) HH: In Hamburg werden Daten zum Religionsunterricht mit Ausnahme des Sekundarbereichs II nicht regelhaft erfasst.
2) ST: Schülerbezogen liegen nur Angaben für den Ethik-, evang. und kath. Religionsunterricht vor. Abendrealschulen werden nicht in die Erhebung einbezogen.

Schüler und Schülerinnen 2017/18
Schüler/innen mit Teilnahme am jüdischen Religionsunterricht in öffentlichen Schulen nach Schularten
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SCHULART BW BY BE BB HB HH HE MV NI NW RP SL SN ST SH TH D

Grundschulen insgesamt 3.717 - 3.600 - - - 2.187 - 3.283 5.453 939 160 - - - - 19.339

Schulartunabhängige Orientierungsstufe - - 1.471 - - - 65 - - - - - - - - - 1.536

Hauptschulen 683 - - - - - - - 78 948 - - - - - - 1.709

Schularten mit mehreren Bildungsgängen
- - - - - - - - 153 419 397 - - - - - 969

Realschulen 942 - - - - - - - 130 1.466 - - - - - - 2.538

Gymnasien (nur Sekundarbereich I) 95 - - - - - - - 232 1.305 284 - - - - - 1.916

Integrierte Gesamtschulen 

(nur Primar- und Sekundarbereich I)
431 - 330 - - - 43 - 149 1.431 101 - - - - - 2.485

Förderschulen 224 - - - - - - - 12 19 - - - - - - 255

Abendhauptschulen/Abendrealschulen - - - - - - - - - - - - - - - - -

Insgesamt 6.092 - 5.401 - - - 2.295 - 4.037 11.041 1.721 160 - - - - 30.747

Fußnoten: 1) HH: In Hamburg werden Daten zum Religionsunterricht mit Ausnahme des Sekundarbereichs II nicht regelhaft erfasst.
2) ST: Schülerbezogen liegen nur Angaben für den Ethik-, evang. und kath. Religionsunterricht vor. Abendrealschulen werden nicht in die Erhebung einbezogen.

Schüler und Schülerinnen 2017/18
Schüler/innen mit Teilnahme am islamischen Religionsunterricht in öffentlichen Schulen nach Schularten
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SCHULART BW BY BE BB HB HH HE MV NI NW RP SL SN ST SH TH D

Grundschulen insgesamt - - - - 20.795 - - - 79.635 - - - - - 2.722 - 103.152

Schulartunabhängige Orientierungsstufe - - - - - - - - - - - - - - - - -

Hauptschulen - - - - - - - - 4.155 - - - - - - - 4.155

Schularten mit mehreren Bildungsgängen
- - - - - - - - 15.184 - - - - - 187 - 15.371

Realschulen - - - - - - - - 14.073 - - - - - - - 14.073

Gymnasien (nur Sekundarbereich I) - - - - 4.154 - - - 33.538 - - - - - 4.587 - 42.279

Integrierte Gesamtschulen 

(nur Primar- und Sekundarbereich I)
- - - - 19.313 - - - 31.711 - - - - - 3.509 - 54.533

Förderschulen - - - - 387 - - - 6.913 - - - - - 13 - 7.313

Abendhauptschulen/Abendrealschulen - - - - - - - - - - - - - - - - -

Insgesamt - - - - 44.649 - - - 185.209 - - - - - 11.018 - 240.876

Fußnoten: 1) HH: In Hamburg werden Daten zum Religionsunterricht mit Ausnahme des Sekundarbereichs II nicht regelhaft erfasst.
2)
3) ST: Schülerbezogen liegen nur Angaben für den Ethik-, evang. und kath. Religionsunterricht vor. Abendrealschulen werden nicht in die Erhebung einbezogen.

Schüler und Schülerinnen 2017/18
Schüler/innen mit Teilnahme an übergreifendem Religionsunterricht in öffentlichen Schulen nach Schularten

NI: Konfessionell-kooperativer Religionsunterricht (gemeinsamer Religionsunterricht für evangelische und katholische SuS).
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SCHULART BW BY BE BB HB HH HE MV NI NW RP SL SN ST SH TH D

Grundschulen insgesamt - 6 43.586 - - - 512 - - 879 392 30 - - - - 45.405

Schulartunabhängige Orientierungsstufe - - 13.828 - - - 37 - - - - - - - - - 13.865

Hauptschulen - - - - - - 53 - - 79 - - - - - - 132

Schularten mit mehreren Bildungsgängen
- - - - - - - - - 32 319 - - - - - 351

Realschulen - - - - - - 172 - - 331 - - - - - - 503

Gymnasien (nur Sekundarbereich I) - - 1.412 - - - 121 - - 177 207 - - - - - 1.917

Integrierte Gesamtschulen 

(nur Primar- und Sekundarbereich I)
- - 3.630 - - - 282 - - 430 102 - - - - - 4.444

Förderschulen - 269 893 - - - - - - 23 494 - - - - - 1.679

Abendhauptschulen/Abendrealschulen - - - - - - - - - - - - - - - - -

Insgesamt - 275 63.349 - - - 1.177 - - 1.951 1.514 30 - - - - 68.296

Fußnoten: 1)

2) HH: In Hamburg werden Daten zum Religionsunterricht mit Ausnahme des Sekundarbereichs II nicht regelhaft erfasst.
3) NW: Summe aus den Fächern: Alevitische Religionslehre;  Syrisch-orthodoxe Religionslehre und  Religionsunterricht der Mennonitischen Glaubensgemeinschaft
4) RP: Hierunter fällt z.B. der jüdische, der freikirchliche und der mennonitische Religionsunterricht 
5) SL: Alevitischer Religionsunterricht
6) ST: Schülerbezogen liegen nur Angaben für den Ethik-, evang. und kath. Religionsunterricht vor. Abendrealschulen werden nicht in die Erhebung einbezogen.

Schüler und Schülerinnen 2017/18
Schüler/innen mit Teilnahme an sonstigem Religionsunterricht in öffentlichen Schulen nach Schularten 

BE: SeK I Gymn Klasse 7-10; Summe aus den freiwilligen Fächern: Humanistische Lebenskunde, alevitischer, buddhistischer Religionsunterricht und 
Religionsunterricht der Christengemeinschaft sowie sonstiger Religions- und Weltanschauungsunterricht.
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SCHULART BW BY BE BB HB HH HE MV NI NW RP SL SN ST SH TH D

Grundschulen insgesamt - 11.099 - - - - - - - 2.110 - - - - 1.166 - 14.375

Schulartunabhängige Orientierungsstufe - - - - - - - - - - - - - - - - -

Hauptschulen - 4.123 - - - - - - - 1.283 - - - - - - 5.406

Schularten mit mehreren Bildungsgängen
- - - - - - - - - 336 - - - - 22 - 358

Realschulen - 565 - - - - - - - 1.285 - - - - - - 1.850

Gymnasien (nur Sekundarbereich I) - 318 - - - - - - - 467 - - - - - - 785

Integrierte Gesamtschulen 

(nur Primar- und Sekundarbereich I)
- - - - - - - - - 1.614 - - - - 70 - 1.684

Förderschulen - - - - - - - - - 40 - - - - - - 40

Abendhauptschulen/Abendrealschulen - - - - - - - - - - - - - - - - -

Insgesamt - 16.105 - - - - - - - 7.135 - - - - 1.258 - 24.498

Fußnoten: 1) HH: In Hamburg werden Daten zum Religionsunterricht mit Ausnahme des Sekundarbereichs II nicht regelhaft erfasst.
2) ST: Schülerbezogen liegen nur Angaben für den Ethik-, evang. und kath. Religionsunterricht vor. Abendrealschulen werden nicht in die Erhebung einbezogen.

Schüler und Schülerinnen 2017/18
Schüler/innen mit Teilnahme am Fach Islamkunde in öffentlichen Schulen nach Schularten

16 Fach Islamkunde



SCHULART BW BY BE BB HB HH HE MV NI NW RP SL SN ST SH TH D

Grundschulen insgesamt - 86.701 - - - - 26.665 36 - - 30.624 - 98.020 52.305 - 45.587 339.938

Schulartunabhängige Orientierungsstufe - 388 - 32.106 - - 3.804 - - - - - - - - - 36.298

Hauptschulen 17.674 58.873 - x - - 9.437 - 13.177 - - - - - - - 99.161

Schularten mit mehreren Bildungsgängen
- - - 27.815 - - 2.451 - 27.543 - 24.857 - 78.674 36.337 - 32.794 230.471

Realschulen 27.275 35.764 - x - - 20.836 - 24.293 - - - - - - - 108.168

Gymnasien (nur Sekundarbereich I) 24.268 37.094 - 18.456 - - 33.249 - 44.401 - 15.232 2.385 37.671 25.899 - 18.959 257.614

Integrierte Gesamtschulen 

(nur Primar- und Sekundarbereich I)
7.013 630 - 8.361 - - 24.547 - 16.482 - 8.468 6.881 - 7.826 - 12.350 92.558

Förderschulen - 7.744 - 3.619 - - 5.898 8 5.307 - 5.635 - 16.371 6.998 - 3.769 55.349

Abendhauptschulen/Abendrealschulen - - - - - - - - - - - - 617 - - - 617

Insgesamt 76.230 227.194 - 90.357 - - 126.887 44 131.203 - 84.816 9.266 231.353 129.365 - 113.459 1.220.174

Fußnoten: 1) HH: In Hamburg werden Daten zum Religionsunterricht mit Ausnahme des Sekundarbereichs II nicht regelhaft erfasst.
2) ST: Schülerbezogen liegen nur Angaben für den Ethik-, evang. und kath. Religionsunterricht vor. Abendrealschulen werden nicht in die Erhebung einbezogen.

Schüler und Schülerinnen 2017/18
Schüler/innen mit Teilnahme am Ethikunterricht in öffentlichen Schulen nach Schularten

17 Ethikunterricht



SCHULART BW BY BE BB HB HH HE MV NI NW RP SL SN ST SH TH D

Grundschulen insgesamt - - - - - - - 15.594 - - - - - - 7.244 - 22.838

Schulartunabhängige Orientierungsstufe - - - - - - - - - - - - - - - - -

Hauptschulen - - - - - - - - - 17.382 - - - - - - 17.382

Schularten mit mehreren Bildungsgängen
- - - - - - - 19.065 - 15.132 - - - - 1.398 - 35.595

Realschulen - - - - - - - - - 52.367 - - - - - - 52.367

Gymnasien (nur Sekundarbereich I) - - - - 1.811 - - 8.365 - 63.540 - - - - 9.233 - 82.949

Integrierte Gesamtschulen 

(nur Primar- und Sekundarbereich I)
- - - - 3.147 - - 2.539 - 49.319 - - - - 11.620 - 66.625

Förderschulen - - - - - - - 732 - 6.549 - - - - 35 - 7.316

Abendhauptschulen/Abendrealschulen - - - - - - - - - 382 - - - - - - 382

Insgesamt - - - - 4.958 - - 46.295 - 204.671 - - - - 29.530 - 285.454

Fußnoten: 1) HH: In Hamburg werden Daten zum Religionsunterricht mit Ausnahme des Sekundarbereichs II nicht regelhaft erfasst.
2) ST: Schülerbezogen liegen nur Angaben für den Ethik-, evang. und kath. Religionsunterricht vor. Abendrealschulen werden nicht in die Erhebung einbezogen.

Schüler und Schülerinnen 2017/18
Schüler/innen mit Teilnahme am Fach Philosophie in öffentlichen Schulen nach Schularten 
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SCHULART BW BY BE BB HB HH HE MV NI NW RP SL SN ST SH TH D

Grundschulen insgesamt - - - 1.801 20 - - 6.689 - - - 8.057 4 - - - 16.571

Schulartunabhängige Orientierungsstufe - - - 546 - - - - - - - - - - - - 546

Hauptschulen - - - x - - - - - - - - - - - - -

Schularten mit mehreren Bildungsgängen
- - - 2 - - - 2.811 - - - - 5 - - - 2.818

Realschulen - - - x - - - - - - - - - - - - -

Gymnasien (nur Sekundarbereich I) - - - 15 - - - - - - - 1.183 13 - - - 1.211

Integrierte Gesamtschulen 

(nur Primar- und Sekundarbereich I)
- - - 2 - - - - - - - 1.883 - - - - 1.885

Förderschulen - - - - - - - 1.463 - - - 745 - - - - 2.208

Abendhauptschulen/Abendrealschulen - - - - - - - - - - - - - - - - -

Insgesamt - - - 2.366 20 - - 10.963 - - - 11.868 22 - - - 25.239

Fußnoten: 1)
2) HH: In Hamburg werden Daten zum Religionsunterricht mit Ausnahme des Sekundarbereichs II nicht regelhaft erfasst.
3)

4)
5)

6)

7) ST: Schülerbezogen liegen nur Angaben für den Ethik-, evang. und kath. Religionsunterricht vor. Abendrealschulen werden nicht in die Erhebung einbezogen.

MV: Der sonstige Ersatzunterricht beinhaltet Fächer aus dem sprachlich-literarisch-künstlerischem, gesellschaftswissenschaftlichem und dem mathematisch-
naturwissenschaftlichem Aufgabenfeld sowie Förderunterricht und Sport.
NI: Werte und Normen.

SL: Die nicht am Religionsunterricht teilnehmenden Schüler/-innen bekommen Förderunterricht (Sprachförderung, Nachhilfe) oder nehmen am Unterricht in 
einer anderen Klasse teil.; Förderschulen: Ohne Schüler/-innen der Förderschulen-G, da hier kein fächerspezifischer Unterricht stattfindet.

Schüler und Schülerinnen 2017/18
Schüler/innen mit Teilnahme an sonstigem Ersatzunterricht in öffentlichen Schulen nach Schularten

SN: Schüler, die einer anderen Kirche oder Religionsgemeinschaft angehören und auf Grund dessen nicht am Unterricht in den Fächern Evangelische 
Religion oder Katholische Religion teilnehmen, können ersatzweise die religiöse Unterweisung ihrer Gemeinschaft besuchen. Die Entscheidung darüber ist 
zwischen der betreffenden Kirche oder Religionsgemeinschaft und dem Staatsministerium für Kultus abzustimmen. Eine Teilnahmebestätigung der Kirche 
oder Religionsgemeinschaft wird als Bemerkung in das Zeugnis aufgenommen; eine Benotung der Leistungen erfolgt nicht. (Befreiung gemäß Teil A, 
Nummer 3.4 VwV Religion und Ethik)

HB: Für die Grundschule gilt die sich aus der Landesverfassung ergebende Elternentscheidung. Sie ist nicht an den Besuch eines Alternativfachs geknüpft. 
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SCHULART BW BY BE BB HB HH HE MV NI NW RP SL SN ST SH TH D

Grundschulen insgesamt - 460 - x 451 - - 6.939 26.234 121.951 2.792 - 440 3.845 - 62 163.174

Schulartunabhängige Orientierungsstufe - - - x - - - - - - - - - - - - -

Hauptschulen - 390 - x - - - - 1.243 20.564 - - - - - - 22.197

Schularten mit mehreren Bildungsgängen
- - - x - - - 5.093 3.579 2.171 902 - 560 765 - 73 13.143

Realschulen - 576 - x - - - - 2.189 51.369 - - - - - - 54.134

Gymnasien (nur Sekundarbereich I) - 601 - x 138 - - 315 1.957 261.515 198 - 163 6 - 2 264.895

Integrierte Gesamtschulen 

(nur Primar- und Sekundarbereich I)
- - - x 1.142 - - 113 478 104.813 114 - - 967 - 338 107.965

Förderschulen - 2.816 - x - - - 3.919 1.867 54.978 648 471 285 2.571 - 98 67.653

Abendhauptschulen/Abendrealschulen - 411 - x - - - - - 8.947 - 216 306 - - - 9.880

Insgesamt - 5.254 - - 1.731 - - 16.379 37.547 626.308 4.654 687 1.754 8.154 - 573 703.041

Fußnoten: 1)

2)

3)
4)

5)

6)
7) ST: Schülerbezogen liegen nur Angaben für den Ethik-, evang. und kath. Religionsunterricht vor. Abendrealschulen werden nicht in die Erhebung 

einbezogen.

SN: Schüler/innen in Vorbereitungsklassen für Migranten.

HB: Kinder aus Vorkursen für Migranten/-innen nehmen nicht am Religionsunterricht oder an einem Ersatzunterricht teil. Werkschüler/ -innen erhalten 
keinen Religionsunterricht.

MV: Die grundgesetzlich vorgeschriebene Stellung des Religionsunterrichts als ordentliches Lehrfach in M-V ist der Grund, warum der Ersatzunterricht 
nicht unabhängig vom Religionsunterricht erteilt werden kann. Wird Religionsunterricht an einer Schule nicht angeboten, so entfällt damit auch die 
Erteilung vom Ersatzunterricht, da dieser de facto nur eine Ersatzfunktion hat. Die Erteilung von Ersatzunterricht ohne gleichzeitig stattfindenden 
Religionsunterricht  ist  nach der gesetzlichen Regelung nicht möglich. 

Schüler und Schülerinnen 2017/18
Weder am Religionsunterricht noch an Ersatzunterricht teilnehmende Schüler/innen in öffentlichen Schulen nach Schularten

BW: Angaben entfallen, da Teilnehmerzahlen Religion bzw. Ethik aus unterschiedlichen Schuljahren vorliegen. Im Rahmen dieser tabellarischen Auflistung 
erfolgt somit keine Differenzbildung zur Ermittlung der Schülerinnen und Schüler, die keines der zuvor genannten Angebote wahrnehmen.

HE: Aufgrund der zu einem kleinen Teil fehlenden Erfassung des Religionsunterrichts in der LUSD, kann die Anzahl der, weder am Religions- noch am 
Ersatzunterricht teilnehmender, Schüler_innen nicht bestimmt werden.

HH: In Hamburg werden Daten zum Religionsunterricht mit Ausnahme des Sekundarbereichs II nicht regelhaft erfasst.
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